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CURIA   EPISCOPALIS   TIMISOARENSIS

Episcopia Romano-Catolică / Római Katolikus Püspökség / Bischöfliches Ordinariat

RO  300055  TIMIŞOARA – CETATE           str. Augustin Pacha nr. 4
Tel.  0040 256 490 081,  0040 256 433 054,  Tel-Fax 0040 256 497 201,        secretar@gerhardus.ro
PRESSEMITTEILUNG
_______--
DAS BISCHÖFLICHE ORDINARIAT UND DESSEN BÜROS
1. Jugendprogramme
Interdiözesanes Jugendtreffen der römisch-katholischen Diözesen Temeswar, Szeged-Csanád und Großbetschkerek / Zrenjanin
Am Samstag, dem 20. September 2025, findet in Tschanad ein interdiözesanes Jugendtreffen der römisch-katholischen Diözesen Temeswar, Szeged-Csanád und Großbetschkerek / Zrenjanin statt. Die Jugendlichen aus den drei Diözesen unternehmen eine Wallfahrt zum alten Sitz der Diözese Csanád und beginnen damit die geistliche Vorbereitung auf das 1000-jährige Jubiläum, das im Jahr 2030 gefeiert wird. Die Diözese Csanád wurde 1030 von König Stephanus gegründet, ihr erster Bischof war der heilige Gerard von Sagredo, ein Benediktiner aus Venedig. Der heilige Bischof Gerhard errichtete das Zentrum der Diözese in Tschanad, das bis zur osmanischen Besetzung, 1552, Bischofssitz blieb. Der Sarkophag des heiligen Gerhard befindet sich auch heute in der römisch-katholischen Pfarrkirche von Tschanad. Die Gläubigen und Jugendlichen dieses historischen Diözesangebiets leben heute in drei Ländern: Rumänien, Ungarn und Serbien. Das Motto des Treffens „Von Christus neu ausgehen“ verweist auf eine gemeinsame 1000-jährige Erbschaft und Wurzel, und lädt zugleich zu einer gemeinsamen Zukunft ein. Ab diesem Jahr möchten die drei Diözesen jährlich ähnliche Treffen in jeweils einer anderen Nachfolgediözese veranstalten.
Programm des interdiözesanen Treffens: 
– 10:30 Uhr – Ankunft mit Bussen am Ortseingang von Tschanad: die Teilnehmer aus der Diözese Szeged-Csanád am Grenzübergang Ungarn/Rumänien, aus den Diözesen Zrenjanin/Groß-Betschkerek und Temeswar am Ortseingang aus der Richtung Groß-Sanktnikolaus nach Tschanad. Fußwallfahrt zur Pfarrkirche und zum Sarkophag des heiligen Bischofs Gerhard. 
– 11:00 Uhr – Gemeinsames Gebet in der Pfarrkirche, anschließend kurze Pause und Imbiss 

– Gegen 12:30 Uhr – Lobpreis, Katechese und Zeugnisse 

– 14:00 Uhr – Mittagessen, Kennenlernspiele, Flashmob, Kreativwerkstatt, kurze Pause 

– 15:00 – Anbetung und Beichtgelegenheit in der Kirche 

– 15:30 Uhr – Pontifikalmesse in der Pfarrkirche 

– 17:00 Uhr – Missionszeremonie, Heimreise

2. Wahlfahrt nach Maria Radna am Fest Mariä Geburt
Am 8. September steht im Kalender der christlichen, apostolischen Kirchen das Fest der Geburt der Jungfrau Maria – Mariä Geburt. An diesem Fest nehmen viele Gläubigen an verschiedene Wahlfahrten nach Mariensanktuare teil. Im Bistum Temeswar fahren in den kommenden Tagen die meisten Wahlfahrer nach Maria-Radna. Das Programm der Hl. Messen in der Basilika von Radna sind folgende:

Samstag, 6. September 2025.

16:00 Uhr – Beichtgelegenheit 

17:30 Uhr – Hl. Rosenkranz 

18:00 Uhr – Heilige Messe in bulgarischer Sprache 

20:00 Uhr – Eucharistische Anbetung in bulgarischer Sprache und Prozession mit dem Gnadenbild
Sonntag, 7. September 2025.
7:00 Uhr – Beichtgelegenheit

8:00 Uhr – Heilige Messe in bulgarischer Sprache (mit den Gläubigen aus Altbeschenowa)
9:00 Uhr – Heilige Messe in bulgarischer Sprache (mit den Gläubigen aus Breschtea)
10:00 Uhr – Heilige Messe in bulgarischer Sprache (mit den Gläubigen aus Winga)
11:00 Uhr – Heilige Messe in rumänischer, ungarischer und deutscher Sprache 

13:00 Uhr – Griechisch-katholische Heilige Messe in rumänischer Sprache
14:00 Uhr – Kreuzweg auf Bulgarisch 

15:00 Uhr – Kreuzweg auf Ungarisch und Rumänisch 

15:30 Uhr – Kreuzweg für die griechisch-katholischen Gläubigen 

17:00 Uhr – Heilige Messe in ungarischer Sprache 

18:00 Uhr – Heilige Messe in rumänischer Sprache

19:00 Uhr – Feierliche Heilige Messe in kroatischer Sprache zelebriert von S.E. Đuro Hranić, Erzbischof und Metropolit von Ðakovo-Osijek
20:30 Uhr – Hl. Rosenkranz in vier Sprachen (Rumänisch, Ungarisch, Deutsch, Kroatisch) und Prozession mit dem Gnadenbild der Jungfrau Maria

21:30-05:00 Uhr – Nacht des Gebets u. der Anbetung (Die Kirche bleibt nachtsüber offen)

24:00 Uhr – Hl. Messe in rumänischer Sprache, besonders für die Roma-Gläubigen.
Montag, 8. September 2025.

7:30 Uhr – Feierliche Heilige Messe in kroatischer Sprache zelebriert von S.E. Đuro Hranić, Erzbischof und Metropolit von Ðakovo-Osijek
9:00 Uhr – Heilige Messe in ungarischer Sprache

11:00 Uhr – Feierliche Heilige Messe in rumänischer-, ungarischer- und deutscher Sprache zelebriert von S.E. Josef Csaba Pál, Bischof von Temeswar, S.E. Đuro Hranić, Erzbischof und Metropolit von Ðakovo-Osijek und S.E. László Böcskei, Bischof von Groß-Wardein.
13:00 Uhr – Heilige Messe in rumänischer Sprache
3. Die Ausstellung MILLENNIUM CSANADIENSE MXXX - MMXXX wird verlängert
Die Jubiläumsausstellung MILLENNIUM CSANADIENSE MXXX - MMXXX, die dem 1000. Jahrestag der Gründung (im Jahr 1030) der Diözese Tschanad gewidmet ist - jenes Bistums, dessen Nachfolgerin auch die Diözese Temeswar ist - und die am 14. Mai in der Domkirche zum hl. Georg, der römisch-katholischen Kathedrale in Temeswar eröffnet wurde, wird bis zum 30. September dieses Jahres verlängert. Die Ausstellung ist Teil einer Reihe von Jubiläumsveranstaltungen und wird bis zum Jahr 2030 - dem großen Jubiläumsjahr - jedes Jahr eine Etappe in der Geschichte unserer Ortskirche beschreiben. Präsentiert werden die Vergangenheit und Gegenwart der alten Diözese Tschanad sowie der drei Nachfolgediözesen, die nach 1920 auf ihrem Gebiet getrennt, errichtet wurden: die Diözese Temeswar, die Diözese Szeged-Csanád und die Diözese Großbetschkerek /Zrenjanin.
4. Herbststagung der Rumänischen Katholischen Bischofskonferenz: Die griechisch-katholische Diözese Klausenburg-Armenierstadt/Neuschloß (Cluj-Gherla) ist vom 4. bis 6. September d.J. Gastgeber der Herbststagung der Konferenz der katholischen Bischöfe Rumäniens. Die römisch-katholische Diözese Temeswar wird durch Seine Exzellenz Josef Csaba Pál, Diözesanbischof, vertreten. Die rumänische Bischofskonferenz versammelt alle römisch- und griechisch-katholischen Bischöfe Rumäniens und dem römisch-katholischen Bischof von Kischinew/Chișinău, zweimal im Jahr, im Frühjahr und im Herbst, zu je einer ordentlichen Sitzung. 
5. Kardinal Claudio Gugerotti erhält die Ehrendoktorwürde der Babeș-Bolyai-Universität (UBB) in Klausenburg. Die Babeș-Bolyai-Universität (UBB) in Klausenburg veranstaltet am Donnerstag, dem 4. September 2025, um 12:00 Uhr eine feierliche Zeremonie zur Verleihung des Titels Doctor Honoris Causa Seiner Eminenz Claudio Kardinal Gugerotti, Präfekt des Dikasteriums des Heiligen Stuhls für die Orientalischen Kirchen. Die feierliche Veranstaltung findet in der Aula Magna der Klausenburger Universität statt. Die Laudatio wird von Prof. Dr. Cristian Barta, Dekan der Fakultät für griechisch-katholische Theologie der UBB, gehalten. Anwesen sind S.E. Giampiero Gloder, Apostolischer Nuntius in Rumänien und der Republik Moldau, S.E. Josef Csaba Pál, Bischof von Temeswar, sowie römisch-katholische und griechisch-katholische Bischöfe aus Rumänien und der Republik Moldau, Vertreter der theologischen Fakultäten der UBB, Ordensleute sowie weitere offizielle Gäste und Persönlichkeiten aus dem akademischen Umfeld – berichtet die Website der Eparchie Klausenburg-Armenierstadt.

6. Familiencamp in Predeal: Vom 4. bis 7. September dieses Jahres findet in Predeal das vom Diözesanbüro für Familienpastoral organisierte Sommercamp für rumänische Familien statt.
7. Heiligsprechung von Carlo Acutis und Pier Giorgio Frassati
Die Seligen Carlo Acutis und Pier Giorgio Frassati werden gemeinsam am Sonntag, dem 7. September 2025, während der um 10:00 Uhr gefeierten Heiligen Messe von Papst Leo XIV. auf dem Petersplatz in Rom zur Ehre der Altäre erhoben.

8. Eröffnung des Schuljahres für die Lehrer und Schüler des Römisch-Katholischen Theologischen Gymnasiums Gerhardinum
Für das Lehrkörper und für die Schüler des Römisch-Katholischen Theologischen Gymnasiums Gerhardinum findet am Montag, den 8. September 2025 in der Domkirche zum Hl. Georg, der Römisch-Katholischen Kathedrale von Temeswar, ab 9.00 Uhr ein Gebet statt geleitet von Generalvikar Msgr. Johann Dirschl, anlässlich der feierlichen Eröffnung des neuen Schuljahres 2025/2026. Nach dem Gebet wird die Feier im Schulkomplex des Gymnasiums fortgesetzt.
9. Ewige Profess in Temeswar
Am Montag, dem 8. September 2025, wird Bruder Adrian Hafner SDS, aus dem Orden der Salvatorianer, während der Heiligen Messe, um 18:00 Uhr, in der römisch-katholischen Kirche Temeswar III. Elisabethstadt seine ewigen Gelübde ablegen. Die Heilige Messe wird von S.E. Josef Csaba Pál, Bischof von Temeswar, zelebriert.

10. Pontifikalamt in Jabaltscha: Am Dienstag, dem 9. September 2025, wird S.E. Josef Csaba Pál, Diözesanbischof, um 12:00 Uhr eine feierliche Heilige Messe in der römisch-katholischen Kirche von Jabaltscha zelebrieren, einer Filiale der Pfarrei Karaschowa. Die hl. Messe findet anlässlich des Patroziniumfestes statt, da die Kirche zu Ehren der Geburt der Gottesmutter geweiht ist.

11. Synodales Treffen der gottgeweihten Personen
Am Dienstag, dem 9. September 2025, um 18:00 Uhr findet im Bischöflichen Ordinariat ein synodales Treffen der gottgeweihten Personen (Ordensleute) statt.

12. Besuch des Generaldirektors der Apostolischen Bewegung von Schönstatt in Temeswar
Am Mittwoch, dem 10. September 2025, um 12:00 Uhr wird S.E. Josef Csaba Pál, Bischof von Temeswar, Dr. Bernd Biberger, Generaldirektor der Apostolischen Bewegung von Schönstatt, sowie Schw. M. Ilga Dreier, Oberin der Süddeutschen Provinz dieser Bewegung, im Bischöflichen Ordinariat empfangen. Die Temeswarer Gemeinschaft der Schönstätter Marienschwestern gehört ebenfalls zu dieser Provinz.

13. Treffen mit den Akolythen
Am Mittwoch, dem 10. September 2025, um 18:00 Uhr findet im Roten Saal des Bischöflichen Ordinariats ein Treffen mit den Akolythen der Diözese statt. S.E. Josef Csaba Pál, Diözesanbischof, wird mit den bisher beauftragten Akolythen über ihren Dienst und ihre Tätigkeit in den verschiedenen Gemeinden sprechen. 
14. Sitzung des Priesterrates
Am Donnerstag, dem 11. September 2025, um 10:00 Uhr findet im Bischöflichen Ordinariat der Römisch-Katholischen Diözese Temeswar die ordentliche Sitzung des Priestersenats (Priesterrat) der Diözese statt, geleitet von S.E. Josef Csaba Pál, Bischof von Temeswar. Teilnehmen werden die Mitglieder des Gremiums sowie die Erzdiakone und Dekane. Thema der Sitzung: Der synodale Pfad in der Diözese Temeswar.

15. Antrittsbesuch der Konsulin Deutschlands im Bischöflichen Ordinariat Temeswar

Am 11. September 2025 um 17:00 Uhr wird Ihre Exzellenz Anja Zougouari, Konsulin der Bundesrepublik Deutschland in Temeswar, ihr Antrittsbesuch im Römisch-Katholischen Bistum Temeswar machen, wo sie von Seiner Exzellenz Josef Csaba Pál, Bischof von Temeswar, empfangen wird.
16. Ausbildungskurs für Erwachsene
Die nächsten Begegnungen der Teilnehmer des von der römisch-katholischen Diözese Temeswar organisierten Laienausbildungskurses finden am 12. und 19. September 2025 jeweils um 18:00 Uhr online, über die Plattform Zoom statt. Der Kurs steht allen Erwachsenen offen, die in ihrem Glauben gestärkt werden wollen, die ihren Platz in der Gemeinschaft der Kirche besser finden wollen und die in dieser Gemeinschaft als Jünger Jesu leben, anderen dienen und sie zu Jesus führen wollen. Während der auf zwei Jahre angelegten Ausbildung werden die Teilnehmer ermutigt, sich zu entscheiden, in welchem Bereich sie einen konkreten Dienst in der Pfarrei oder Gemeinde übernehmen möchten, zum Beispiel als Lektor, Vorbeter, Akolyth oder in einem anderen Dienst.
17. Pontifikalamt in Otelek 
Am Sonntag, dem 14. September 2025, wird anlässlich des „Kreuzerhöhung“-Festes das Patrozinium der römisch-katholischen Kirche in Otelek gefeiert, die von Pfarrer Josef Heinrich betreut wird. Auf Einladung des Ortspfarrers zelebriert S.E. Josef Csaba Pál, Bischof von Temeswar, um 11:00 Uhr eine feierliche Heilige Messe. Die Predigt hält Pfarrer György Kóbor, emeritierter Generalvikar und Direktor des Caritas-Vereins „Banat-Sanktus-Gerhardus“ in Tschakowa. Bei dieser Gelegenheit wird auch das 140-jährige Jubiläum der Kirchweihe von Otelek begangen.
18. Exerzitien in Nytra / Neutra 
Vom 15. bis am 18. September 2025 wird S.E. Josef Csaba Pál, Bischof von Temeswar, die geistlichen Exerzitien für die Theologiestudenten des Priesterseminars in Neutra, Slowakei, leiten.
19. Bibelkreis im Bischöflichen Ordinariat

Auf Initiative Seiner Exzellenz Josef Csaba Pál, Diözesanbischof, wurde ein Bibelkreis für junge Erwachsene im Bischöflichen Ordinariat gegründet. Das nächste Treffen des Kreises findet am 18. September 2025 um 19.00 Uhr statt.
20. Diözese Temeswar nimmt an der Ausstellung „Die Bücher von Groß-Sanktnikolaus“ teil
Das Kulturhaus von Groß-Sanktnikolaus lädt die Öffentlichkeit am Montag, dem 8. September 2025, um 19:00 Uhr ins Schloss Nako zu einem Abend ein, der der Literatur, Geschichte und dem kollektiven Gedächtnis der lokalen Gemeinschaft gewidmet ist.

Die Veranstaltung beginnt mit zwei Vernissagen:

· Einer foto-dokumentarischen Ausstellung über Emilia Lungu-Puhallo – Schriftstellerin, Lehrerin und feministische Aktivistin aus Groß-Sanktnikolaus.

· Der Ausstellung „Die Bücher von Groß-Sanktnikolaus“, die Werke zur Stadtgeschichte sowie Bücher von lokalen oder der Gemeinschaft nahestehenden Autoren vereint.

Im Anschluss werden drei Werke vorgestellt:

· Die Geschichte eines Blattes und Wandernde Seele – von Cristina Pichler

· Der unvergessene Tag des 18. Juni 1951. Die Deportationen aus Groß-Sanktnikolaus in den Bărăgan – von Sergiu Soica und Romina Soica

Im Rahmen der Ausstellung „Die Bücher von Sânnicolau“ hat die Römisch-Katholische Diözese Temeswar über ihr Diözesanarchiv und Diözesanmuseum mehrere Werke und Manuskripte ausgeliehen:

· Werke in deutscher Sprache von S.E. Martin Roos, emeritierter Bischof von Temeswar, dessen Vorfahren aus Groß-Sanktnikolaus stammen
· Das Werk Deliberatio supra Hymnum trium Puerorum des hl. Gerhard von Tschanad (980–1046), erster Bischof der Diözese – als Faksimilausgabe, sowie als Übersetzungsausgaben in rumänischer und ungarischer Sprache
· Arbeiten von Pfr. Dr. Adolf Fugel (†2019) und Prof. Erich Gagesch

· Codex Révai (1778) - ein lateinisches Manuskript mit der Liste der Bischöfe von Tschanad, vom Anfang (1030) bis ins 18. Jahrhundert, verfasst vom berühmten Piaristenpater P. Révai Miklós OschP (1750-1807), geboren in Groß-Sanktnikolaus 
· Die 20-bändige Reihe des Révai-Lexikons – das ungarische Lexikon, benannt nach dieser bedeutenden Persönlichkeit der Stadt Groß-Sanktnikolaus.

21. Der 12-Seiten-Kalender für das Jahr 2026 ist erschienen
Der Römisch-Katholische Kalender – mit 12 Seiten – für das Jahr 2026, die unterschiedlichen repräsentativen Bilder vom Außen und vom Inneren der Basilika Maria-Radna, aber auch aus anderen Kirchen der Diözese enthält, ist erschienen. Auch heuer werden alle Feste und Wallfahrten in den drei meist benutzten Sprachen der Diözese, im Kalender enthalten/ wiedergeben (Deutsch, Rumänisch und Ungarisch). Dieser Kalender kann man vom Bischöflichen Ordinariat Temeswar, vom Gnadenort Maria-Radna, von der Domkirche und von mehreren Pfarreien kaufen. Der Preis eines Exemplars beträgt 15,00 Lei.

ERZDEKANAT AN DER TEMESCH

1. Internationales Festival „Orgile Cetății“/ „Orgeln der Festung“

Die vierte Ausgabe des internationalen Festivals „Orgile Cetății“ (Orgeln der Festung), eine Initiative des Kulturvereins Timorgelfest, findet vom 2. Juli bis zum 10. September d.J. in Temeswar statt. Die Konzerte werden in mehreren Kirchen der Stadt dargeboten, darunter viele römisch-katholische Gotteshäuser. Anbei das Programm des Festivals für die nächsten Tage:

9. September / 19.00 Uhr – Hl. Rochus-Pfarrkirche zu Temeswar VII. Freidorf: Bildungskonzert für Kinder.
2. German-Fest und Heilige Messe in der römisch-katholischen Kirche von Busiasch
Am Freitag, den 5. September 2025, findet ab 17.00 Uhr in der römisch-katholischen Kirche von Bad Busiasch eine Heilige Messe im Rahmen des örtlichen German-Festes statt. Um 18.30 Uhr auf dem Platz vor dem Kasino im Kurpark von Bad Busiasch findet ein Klarinettenkonzert mit der Camerata of Romania statt, mit Musik von Johann Strauss - Sohn. Es folgt ein Rezital von Ania Botoș, begleitet von Mario Mateaș, und das Programm endet mit einem festlichen Walzerabend (zum 200. Jahrestag seit der Geburt von Johann Strauss - Sohn). Veranstalter: der Kulturverein Vergissmeinnicht Busiasch, das Demokratische Forum der Deutschen in Rumänien, das Bürgermeisteramt Busiasch, die Römisch-Katholische Pfarrei Busiasch, im Rahmen der Römisch-Katholischen Diözese Temeswar.
3. Kirchweihfeste im Erzdekanat
- Die Gemeinde Ghiroda, Filiale der Pfarrei Temeswar II. Fabrik, feiert am Samstag, dem 6. September 2025, das Patroziniumsfest ihrer Kirche, die zu Ehren der „Geburt der Heiligen Jungfrau Maria“ geweiht wurde. Die Heilige Messe wird um 17:00 Uhr zelebriert.
- Am Sonntag, dem 7. September 2025, feiert die römisch-katholische Gemeinde von Secusigiu, verwaltet von der Pfarrei Perjamosch, das Patroziniumsfest ihrer Kirche, die zu Ehren der „Heiligen Rosalia“ geweiht wurde. Die Heilige Messe wird um 17:00 Uhr zelebriert.
- Anlässlich des Festes „Mariä Geburt“ wird am Montag, den 8. September 2025, in der Pfarrirche von Temeswar IV. Josefstadt das Kirchweihfest begangen. Die Hl. Messe wird um 18.00 Uhr von Altdomherr Andreas Reinholz, Pfarrer von Radna und Bultsch gefeiert, der in diesem Jahr sein goldenes Priesterjubiläum begangen hat – 50 Jahre seit seiner Priesterweihe.
- Am Sonntag, dem 14. September 2025, wird in Bad Busiasch das Patrozinium der Pfarrkirche zum „Heiligen Name der seligsten Jungfrau Maria“ (Mariä Name) gefeiert. Auf Einladung von Pfarrer Szilárd Vodila, Ortspfarrer, wird Msgr. Johann Dirschl, Generalvikar das Hochamt am Kirchweihfest, um 15:00 Uhr, zelebrieren. Vor der Heiligen Messe findet um 12:00 Uhr im örtlichen Kasino das Treffen der in Kirchweihtracht gekleideten Jugendlichen statt. Um 13:30 Uhr wird der Kirchweihbaum aufgestellt. Nach der Heiligen Messe beginnt um 16:30 Uhr ein Kulturprogramm mit schwäbischen Bräuchen. Um 17:30 Uhr folgt die Versteigerung des Kirchweihstraußes, des Kopftuchs und des Kirchweihhutes. Der traditionelle Kirchweihball beginnt um 20:00 Uhr.

4. Dekanatsitzungen im Erzdekanat an der Temesch
- Am Dienstag, demk 9. September 2025 ab 10.00 Uhr findet die Sitzung der Priester aus den Dekanaten Temeswar und Detta in der Römisch-Katholischen Pfarrei Gataja statt. Die Begegnung beginnt mit der Hl. Messe, um 10.00 Uhr in der örtlichen Pfarrkirche. Den Vortrag hält Pfr. Francisc Ungureanu, Generalsekretär der Konferenz der katholischen Bischöfe Rumäniens.
- Am Mittwoch, den 10. September d.J. ab 10.00 Uhr findet die Sitzung der Priester aus dem Dekanat Tschanad, organisiert im Pfarramt von Hatzfeld statt. Die Begegnung beginnt mit der Eucharistiefeier in der örtlichen Pfarrkirche, ebenfalls um 10.00 Uhr, zelebriert von Domherr Tamás Bene, Pfarrer von Tschanad. Den Vortrag hält Pfr. Dr. Attila Kozovits, Pfarrer von Neusimand und Sanktanna.
5. Tag der Tschechen in Temeswar – 1. Ausgabe
Am 28. September 2025 um 15:00 Uhr lädt die Ortsgruppe Temeswar des Forums der Tschechen in Rumänien zur ersten Ausgabe des „Tags der Tschechen in Temeswar“ ein. Die Veranstaltung wird in der römisch-katholischen Kirche „Heiligstes Herz Jesu“ zu Temeswar III. Elisabethstadt beginnen und wird anlässlich des Festes des heiligen Wenzel (Václav) organisiert.
Im Programm stehen: eine Hl. Messe in tschechischer Sprache, tschechischer musikalischer Beitrag sowie eine Präsentation über die Geschichte der Tschechen in Temeswar.
ERZDEKANAT AN DER MAROSCH
1. Kirchweihfeste im Erzdekanat an der Marosch
- Das Demokratische Forum der Deutschen in Arad und das Römisch-Katholische Pfarramt Neuarad, zusammen mit dem Arbeitskreis Banat-Ja e.V. Rumänien&Deutschland organisieren am 6. September 2025 das Kirchweihfest in Neuarad. Das örtliche Gotteshaus ist dem „Heiligen Namen der seligsten Jungfrau Maria“ (Mariä Namen) geweiht. Das Programm der Kirchweih sieht wie folgend aus:
10:00 Uhr - Festgottesdienst

12:00 Uhr - Trachtenumzug durch Neuarad
13:00 - Festliches Mittagmahl

17:00 - Kulturprogramm 
- Die römisch-katholische Pfarrgemeinde von Iratoșu (Kreis Arad) feiert am 7. September dieses Jahres das Patroziniumsfest der Kirche, die zu Ehren der Heiligen Schutzengel geweiht ist. Auf Einladung von Pfarrer Dr. László Bakó, Ortspfarrer, wird die Heilige Messe um 11:30 Uhr von Pfarrer Lóránd Máthé aus Dorobanți zelebriert, der auch die Predigt halten wird.

2. Audio-visuelles Konzert in der Natur – TROMPETRE mit FREUNDEN
Am 7. September 2025 um 21:30 Uhr findet am Kalvarienberg hinter dem Kloster und der Basilika Maria Radna das audio-visuelle Naturkonzert TROMPETRE mit FREUNDEN statt.

3. Konzert klassischer und religiöser Musik in Maria Radna

Die 8. Ausgabe des Ave-Maria-Konzerts mit klassischer und religiöser Musik findet am 13. September ab 18.00 Uhr in der Basilika Maria Radna statt. Solisten: Dr. Sorina Munteanu, Dr. Diana Chirilă, Dr. Adrian Boba, Andreea Bodroghi (Mezzosopran). Die Studenten Teodora Râpan, Paul Lungfrenț, Marius Munteanu, Ileana Rus Petrar, Isabela Sipcu, Ana Cinca, Daniel Manguța, Eduard Popa, Darius Bun nehmen daran teil. Am Klavier spielt Prof. Angela Balici, Musikalische Vorbereitung: Cosmina Stitzl. Der Eintritt ist frei.
4. Dekanatsitzungen im Erzdekanat an der Marosch
- Am Mittwoch, dem 17. September 2025 ab 10.00 Uhr findet die Sitzung der Priester aus dem Dekanat Arad in der Römisch-Katholischen Pfarrei von Chișineu-Criș statt. Die Begegnung beginnt um 10.00 Uhr in der örtlichen Pfarrkirche mit der Hl. Messe. 

ERZDEKANAT BANATER BERGLAND

1. Kirchweihfeste im Erzdekanat Banater Bergland
- Zum Fest der Mariä Geburt feiert die römisch-katholische Kirche in Dognatschka, Kreis Karasch-Sewerin, ihre Kirchweih. Heuer beginnt die Feier am Samstag, dem 6. September 2025, um 18:00 Uhr mit einem Abendessen im Sitz des örtlichen Deutschen Demokratischen Forums. Am selben Tag findet auch die „Lange Nacht der Museen auf dem Land“ statt, an der sich die Bergbau- und Feuerwehr-Museumsammlung des Forums in Dognatschka beteiligt. Besucher haben die Möglichkeit, besondere Exponate zu besichtigen. Die Heilige Messe zum Patroziniumsfest wird am 8. September 2025 um 11:00 Uhr vom Gastpriester Ovidiu Virag, Kaplan der Pfarrei Lugosch, zelebriert.
– Am Montag, dem 8. September 2025, am Fest „Mariä Geburt“ feiert die katholische Gemeinde von Tirol/Königsgnad das Kirchweihfest ihres Gotteshauses. Die Festmesse wird um 17:00 Uhr zelebriert. Im Anschluss, um 18:00 Uhr, findet auf dem Platz neben der Kirche ein Kulturprogramm statt, präsentiert von der deutschen Volkstanzgruppe „Enzian“ aus Reschitza (Leitung: Marianne & Nelu Florea). Die Gemeinde Tirol wird von der Pfarrei Deutsch-Bogschan, bzw. von Pfr. Alin Irimiciuc versehen.
– Am Sonntag, dem 14. September 2025, um 11:30 Uhr wird die Heilige Messe zum Patroziniumsfest der römisch-katholischen Kirche „Kreuzerhöhung“ in Orawitz gefeiert. Um 12:30 Uhr folgt auf dem Platz vor der Kirche ein Kulturprogramm mit der deutschen Volkstanzgruppe „Enzian“ aus Reschitza (Leitung: Marianne & Nelu Florea). Die Pfarreien Orawitza und Anina werden gemeinsam von Pfr. Tiberiu Szabó versehen.
2. Philatelistische Ausstellung

Am Montag, dem 8. September 2025, findet in der Deutschen Bibliothek „Alexander Tietz“ in Reschitza eine philatelistische Ausstellung mit dem Thema „Vinzenz von Paul“ und „Frédéric Ozanam“ statt. Die Exponate stammen aus der Sammlung von Erwin Josef Țigla und werden anlässlich des Todestages des katholischen Historikers Frédéric Ozanam (*23. April 1813, Mailand / Italien – †8. September 1853, Marseille / Frankreich), Gründer der Vinzenz-von-Paul-Gesellschaft, präsentiert.

3. Andacht im Rahmen der Veranstaltung „Kulturelles Wolfsberg“
Am 13. September 2025 findet in Wolfsberg die 27. Ausgabe der Veranstaltung „Kulturelles Wolfsberg“ statt – zugleich der Tag der deutschen Sprache. Aus diesem Anlass wird um 12:00 Uhr in der römisch-katholischen Kirche „Hl. Teresa von Ávila“ von Wolfsberg eine feierliche Andacht gehalten, musikalisch gestaltet vom „Franz Stürmer“-Chor aus Reschitza (Leitung: Prof. Elena Cozâltea), vom Vokal-Instrumentalensemble „Intermezzo“ (Koordination: Lucian Duca) sowie vom Vokal-Instrumentalensemble „Resicza“ (Koordination: Iuliu Fazakas). Das Kulturprogramm wird um 13:00 Uhr auf „The Ranch“ in Wolfsberg fortgesetzt.

4. Wallfahrt nach Maria-Radna 

Am Sonntag, dem 7. September 2025, pilgern die Pfarrgemeinden von Lugosch und Fatschet zur Wallfahrtskirche Maria Radna. Programm: Um 15:00 Uhr Kreuzwegandacht, um 18:00 Uhr Heilige Messe.

5. Dekanatsitzung im Dekanat Severin
- Am Donnerstag, dem 11. September 2025 ab 10.00 Uhr findet die Sitzung der Priester aus den Dekanat Severin in der Römisch-Katholischen Pfarrei Ferdinandsberg statt. Die Begegnung beginnt um 10.00 Uhr mit der Hl. Messe, in der örtlichen Pfarrkirche. Das Thema des Vortrags ist das neue Direktorium für die Katechese.
Temeswar, am 4. September 2025.

